
HERZLICH WILLKOMMEN	



Informationsabend 1. Oberstufe; 17. August 2010                         Kreisschule Rheintal - Studenland	





Ablauf!

1. Begrüssung!

2. Allgemeine Informationen!

3. Fragerunde!

4. Pause!

5. Informationen bei der Klassenlehrperson !
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Aufgaben der Schulleitung!

  Die Schulleitung ist verantwortlich für die operative Führung der Schule!

    Die Schulleitung führt die Schule in pädagogischen Belangen!

    Sie ist verantwortlich für die Personalführung der Lehrpersonen!

  Sie leitet die Schule organisatorisch und administrativ und ist zuständig 
für Kommunikation und Aussenbeziehungen!
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Beschreiten Sie in Problemfällen bitte folgenden Weg:!

Suchen Sie das Gespräch mit!

1. FachlehrerIn!

2. KlassenlehrerIn!

3. Schulleitung!
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Unsere 412 SchülerInnen 	



Bad Zurzach ���
178 SchülerInnen	



Rekingen  
58 SchülerInnen!

Baldingen  
16 SchülerInnen!

Böbikon  
14 SchülerInnen!

Rümikon  
7 SchülerInnen !

Fisibach  
13 SchülerInnen !

Kaiserstuhl  
16 SchülerInnen !

Deutschland 
14 Schüler !

Mellikon  
8 SchülerInnen !

Rietheim 
57 SchülerInnen!

Wislikofen!
8 SchülerInnen!

Siglistorf!
21 SchülerInnen  



   Die 412 SchülerInnen werden von 55 Lehrpersonen!

unterrichtet.!

   Im OSZ befindet sich die Bezirksschule, das Sekretariat und das Büro 
des Hauswarts	



  In Rekingen befindet sich ein zweiter 
Sekundarschulstandort!

  Im Schulhaus Neuberg befinden sich die Real- und Sekundarschule, die         
OKK und das Werkjahr!
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Neue Situation der SchülerInnen	


   Herkunft aus teilweise kleinen Dorfschulen mit wenigen 

Lehrkräften, jetzt neu grössere Klassenverbände.!

    Viele neue LehrerInnen, in verschiedenen Fächern andere Lehrpersonen, 
!alle mit ihren Eigenheiten und mit ihren unterschiedlichen Unterrichtsstilen!

erfordert viel Selbstständigkeit.!
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Neue Situation der SchülerInnen	



Frei- und Randstunden müssen umständehalber (Zug / Bus!) in der Schule 
verbracht werden!

erfordert Organisationstalent, die Zeit sinnvoll zu nutzen (ist aber dem 
Reifeprozess förderlicher, als wenn ein Elternfahrdienst organisiert wird).!
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Über Mittag wird in der Schule ein freiwilliger Mittagstisch angeboten. 
Mitgebrachte Mahlzeiten können aufgewärmt werden.!
Frau Bangeter betreut die OberstufenschülerInnen über Mittag im Schulhaus 
OSZ und es stehen Ruhezonen für stille Arbeiten zur Verfügung.!



Neue Situation der SchülerInnen	


   Der lange Schulweg bringt viele neue Freiheiten und lange, z.T. ganztägige 

Abwesenheit von daheim.!

    Das Zusammenleben an unserer Schule ist mit der Schulordnung / 
Pausenordnung geregelt. Wir bitten die Eltern um ihre Unterstützung in der 

Einhaltung dieser Abmachungen.!

erfordert Eigenverantwortung!
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Zeugnisse / Noten!

Es gibt keine Probezeit. Repetitionen / Remotionen erfolgen in der 
Regel nur auf Ende des Schuljahres.!

Zwischenbericht !     vor den Sportferien 
(Jahres)Zeugnis !     vor den Sommerferien!
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 Seit Beginn dieses Schuljahres gilt eine neue Promotionsverordnung.	





Promotionswirksame Fächer (1. OS)!

Kernfächer!

Mathematik!
Deutsch!
Französisch!

(Englisch Leistungskurs)!

Erweiterungsfächer!
Bewegung & Sport!
Bildnerisches Gestalten!
Ethik und Religionen!
Musik!
Werken!
Textiles Werken!
Bez und Sek: !Geschichte!

! !Geografie !
! !Biologie!

Real ! !Realien !
! !!

Der Notendurchschnitt zwischen Kern- und Erweiterungsfächern muss im 
Minimum 4.0 betragen.	



Informationsabend 1. Oberstufe; 17. August 2010                         Kreisschule Rheintal - Studenland	



Notendurchschnitt darf nicht 
unter 4.0 liegen!



Termine / Schulanlässe / Lager!
   Ferien und Feiertage des laufenden Schuljahres werden auf einem 

Terminplan vermerkt, welcher den SchülerInen bis Ende August verteilt wird. 	



   Während der Oberstufenzeit finden 1 – 2 Klassenlager statt.!

   Anfang November findet die Besuchswoche statt. Sie sind aber auch 
ausserhalb der Besuchswoche als BesucherIn willkommen!	
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Zusatzangebote!

   Instrumentalunterricht und Wahlfächer werden auf Schuljahresanfang neu 
ausgeschrieben. Die Anmeldungen sind jeweils für ein Schuljahr verbindlich.!

   Der freiwillige Schulsport wird zu Semesterbeginn neu ausgeschrieben.!
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Was wir Ihnen sonst noch sagen wollte . . .!
   Melden Sie Ihr Kind im Krankheitsfall bitte von der Schule ab. So wissen 
wir einerseits über seinen/ihren Verbleib Bescheid, können andrerseits aber 
auch mitbesorgt sein, dass die Aufgaben, Blätter und Infos zu Ihnen nach 

Hause gelangen.!

   Es kommt vor, dass SchülerInnen den Unterricht stören. Über die von 
den Lehrpersonen getroffenen Massnahmen (Extrastunden!) werden Sie 

informiert. Sollten Sie Fragen haben, so wenden Sie sich bitte an die 
zuständige Lehrkraft. Beachten Sie bitte, dass die Sicht des Schülers / der 

Schülerin oft nicht deckungsgleich mit derjenigen der Lehrperson ist.!
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Zusammenarbeit Schule - Elternhaus!

   Eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen als Eltern ist uns allen wichtig. Daher 
ist es uns ein Anliegen, mit Ihnen in Kontakt zu bleiben: !

Telefongespräche!

Schriftliche Mitteilungen!
Persönliche Gespräche!

Elternabende!

 Wir bitten auch Sie, bei Fragen und Anliegen mit der Schule in Kontakt zu 
treten.!
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